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Weinbaugemeinde am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Hahleraifest rund ums Rat-
haus: Die Vobereitungen 
laufen auf Hochtouren
Gottenheim freut sich auf das traditionelle 
Hahleraifest und darauf, Gäste aus nah und 
fern in der Tuniberggemeide zu begrüßen. 

Das 24. Wein- und Dorffest im historischen 
Ortskern findet von Freitag, 4. September, 
bis Sonntag, 6. September, in der Hauptstra-
ße und in der Rathausstraße statt. 

Gottenheimer Vereine und die Gemeinde-
verwaltung haben das Fest gemeinsam or-
ganisiert und wollen den Gottenheimern und 
den Gästen drei gesellige Tage am Tuniberg 
bescheren. 

Fortsetzung auf Seite 3
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Allgemeiner Notdienst Ärzte Apotheken

Allgemeine Telefonnummern

Polizeinotruf 110
Polizeiposten Bötzingen 07663 6053-0
(Mo.-Fr. 7.30 -12.00 Uhr
u. 13.30-16.30 Uhr)

Feuerwehr 112

Feuerwehrkommandant 0160 2368645

Krankentransporte 0761 19222

Giftnotrufzentrale  0761 19240
Tierkörperbeseitigung 0761 506706
Rechtsanwalts-Notdienst 0761 72773

Wasserversorgung 
Wassermeister M. Maurer

Handy 0170 9103992
Büro 9450-0

Wasserhärte 8,7 dH (mittlere Härte)
Badenova  0800 2767767
Straßenbeleuchtung 
Erdgas 
Strom 

DRK Rettungsdienst/Notfallrettung 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117

Notfallpraxis: Uniklinik Freiburg,  

Sir-Hans-A.-Krebs-Straße 3,

79106 Freiburg, Tel. 116 117

Kinderärztlicher  

Bereitschaftspraxis  0180/6076111

Breisacher Straße 62, 79106 Freiburg

Augen 

Bereitschaftspraxis 0180/6075311

Kilianstraße 5, 79106 Freiburg

Zahnärztlicher  

Notfalldienst  0761/12012000

Tierärztlicher Notdienst  0180 5843763

Samstag, 29.08.2026
Blasius-Apotheke
Tel.: 0761 - 3 42 20
Habsburgerstr. 131, 
79104 Freiburg
 
Sonntag, 30.08.2026
Apotheke zum Roten Fingerhut
Tel.: 07668 - 3 17
Bachenstr. 9, 79241 Ihringen
 
Montag, 31.08.2026
Fontane-Apotheke Freiburg
Tel.: 0761 - 4 17 03
Bugginger Str. 54, 
79114 Freiburg
 
Dienstag, 01.09.2026
Rebtal-Apotheke Tiengen
Tel.: 07664 - 91 07 00
Im Maierbrühl 3, 79112 Freiburg
 
Mittwoch, 02.09.2026
Apotheke am Gutshof Umkirch

Tel.: 07665 - 5 16 26
Hauptstr. 9, 79224 Umkirch
 
Donnerstag, 03.09.2026
Tuniberg-Apotheke Munzingen
Tel.: 07664 - 32 05
St.-Erentrudis-Str. 22, 
79112 Freiburg
 
Freitag, 04.09.2026
Lederle-Apotheke
Tel.: 0761 - 28 88 70
Guntramstr. 17, 79106 Freiburg
 
Samstag, 05.09.2026
Hölderle-Carré Apotheke 
Caunes
Tel.: 0761 - 3 68 89 82 01
Konrad-Goldmann-Str. 5 A, 
79100 Freiburg

Bürgermeisteramt, Hauptstraße 25
Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Do, Fr   8.00 - 12.00 Uhr
Di 7.30 - 12.00 Uhr + 14.00 - 18.00 Uhr
Do 14.00 - 16.00 Uhr
Zentrale: 9811-0
Fax 9811-40
gemeinde@gottenheim.de
www.gottenheim.de

Christian Riesterer 9811-11
Bürgermeister
c.riesterer@gottenheim.de 

Karin Bruder 9811-12
Sekretariat, Gemeindeblatt
gemeinde@gottenheim.de

Anne Schindler 9811-10
Hauptamt
a.schindler@gottenheim.de

Julia Kaltenbach 9811-13
Bürgerbüro, Soziales, Rente
bürgerschaftliches Engagement,  
Gewerbe, Standesamt
j.kaltenbach@gottenheim.de

Sonja Fürderer Tel.: 9811-24
Hauptamt/Ordnungsamt
s.fuerderer@gottenheim.de

Lydia Nielsen 9811-14
Hauptamt
l.meier@gottenheim.de

Vanessa Stofer  9811-17
Leiterin des Rechnungsamtes
v.stofer@gottenheim.de

Marina Becker  9811-17
Rechnungsamt
m.becker@gottenheim.de

Johanna Withum 9811-15
Rechnungsamt, Gemeindekasse
j.withum@gottenheim.de

Linda Capar 9811-19 
Steueramt 
l.capar@gottenheim.de

Carlotta Stark   9811-16
Klimaschutz
c.stark@gottenheim.de

Andreas Schupp 9811-9
Leiter des Bauamtes
a.schupp@gottenheim.de

Bauhof
Bauhofleiter Michael Bohnert
Tel.: 972364, mobil: 0172 7672232

Grünschnittsammelstelle
In Bötzingen, Schlossmattenstraße 23
beim Recyclinghof
mittwochs, 17.00 bis 19.00 Uhr
samstags, 9.00 bis 14.00 Uhr

Abfallberatung des Landkreises
Tel.: 01802 254648
Beate Wiehler, Tel.: 0761 2187-8861
www.breisgau-hochschwarzwald.de

ALB-Abfallentsorgung des Landkreises
Tel.: 0761 2187-8818

Beschwerde bei Nichtabholung
“Gelbe Säcke” (kostenfrei):
Firma Remondis, Tel.: 0800 122 32 55
“Restmüll-, Bio-  und Papiertonne”:
Firma Remondis, Tel.: 0761 5150995

Sperrmüll: Tel.: 0761 2187 88 44

Bezirksschornsteinfegermeister
Uwe Klingenberg
Tel.: 930297, mobil: 0172 7646734
u.klingenberg@arcor.de

Uwe Mezger
Tel.: 07641 915066, 
mobil: 0160 91055143
info@eb-mezger.de

Grundbuchamt Emmendingen
Tel.: 07641 96587-600

Staatliches Forstamt Staufen -
Forstrevier March
Revierförster Martin Ehrler
Tel.: 9472493, mobil:  0162 2550740 

Kleinkindbetreuung „Schatzinsel“
Tanja Herrmann
Tel.: 07665 9471078
schatzinsel@gottenheim.de

Orte für Kinder
Tageselternverein Gundelfingen und

Freiburger Umland e.V.

(auch Gottenheim) Tel.: 0761 5899908

kontakt@tageselternverein-gundelfingen.de

Kindergarten
Anja Prince, Tel.: 7278

leitung@piratennest-gottenheim.de

Grundschule
Rektorin Judith Rempe

Tel.: 9471028,  Fax: 9471370

poststelle@04145956.schule.bwl.de

Verlässliche Grundschule /

Kernzeitenbetreuung, Karen Hunn,

Tel.: 0176 62339058

Auskünfte im Rathaus, Tel.: 9811-10

kernzeitenbetreuung@gottenheim.de

Schulhausmeister

Markus Rufer, mobil: 0176 24787568

Hausmeister@gottenheim.de

Musikschule im Breisgau e.V.
Jugend- und Erwachsenenbildung,

Vörstetter Straße 3, 79194 Gundelfingen

Schulleiter Lutz Thormann

Tel.: 0761 589891, Fax: 0761 589893

msb@musikschule-breisgau.de

Soziale Einrichtungen

Kirchliche Sozialstation
Nördlicher Breisgau e.V.
Häusliche Alten- und Krankenpflege,

Hauswirtschaftliche Dienste,

Pflege für schwerstkranke und 

sterbende Menschen

Hauptstr. 22, 79224 Umkirch, 

Tel. 07663 8969200

www.sozialstation-boetzingen.de

Sprechstunde für Angehörige von
Menschen mit Demenz
Regina Schultis Tel.: 07663 8969260
Nach Vereinbarung

Pflegestützpunkt 
Breisgau-Hochschwarzwald

An der alten Weberei 2
79206 Breisach
0761 2187-2976
lukas.ahrens@lkbh.de
www.lkbh.de/pflegestuetzpunkt

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Bötzingen-Gottenheim
Stundenweise Hilfe in allen Bereichen
des häuslichen Alltags. Im Alter, bei
Krankheit und Behinderung.
Einsatzleitung: Anette Schulz
Hauptstraße 44, 79268 Bötzingen
Tel.: 07663 949484
nbh.boetzingen@web.de

Telefonseelsorge
Tel.: 0800 1110111
Psychosoziale Beratungs-
und Behandlungsstelle für
Alkohol- und Drogenprobleme
Tel.: 0761 74112

Familienpflege des Caritasverbandes 
für den Landkreis Breisgau- 
Hochschwarzwald
Krankheit, Kur, Geburt.
Ihre Familie braucht Hilfe?
Tel.: 0761 8965-451

Integrationsfachdienst
im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
Beratungsstelle für schwerbehinderte, 
psychisch erkrankte und hörbehinderte
ArbeitnehmerInnen und deren Arbeitgeber
Tel.: 0761 36894-500

Hospizdienst Eichstetten/Bötzingen
Gottenheim
Begleitung von Schwerkranken,
Sterbenden und deren Angehörigen
Tel.: 07663 3757, 0160 96837846
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Vollsperrung der Hauptstraße zwischen der 
Waltershofer Straße und der Bahnhofstraße
Aufgrund des Hahleraifestes wird die Hauptstraße zwischen der Walters-
hofer Straße und der Bahnhofstraße sowie die Rathausstraße zwischen 
Hauptstraße und der Mühlenstraße in der Zeit vom 31.08.2026, 7.00 Uhr 
bis 08.09.2026, 17.00 Uhr voll gesperrt. Die Geschäfte entlang der Haupt-
straße erreichen sie während des Auf- und Abbaus nur fußläufig. Park-
möglichkeiten gibt es auf dem Park & Ride-Parkplatz in der Bahnhofstraße.

Während den Festzeiten am 04.09 ab 16.00 Uhr und am  Samstag 05.09. 
ab 11 Uhr sind die Geschäfte nur eingeschränkt erreichbar.

Eine Umleitung für PKW und LKW wird über die B 31 stattfinden. Für die 
Anwohner und den Fahrradverkehr ist eine Umleitung über die Mühlen-
straße und Rathausstraße un Salzgasse möglich. In diesem Bereich ist ein 
Haltverbot in beide Richtungen angeordnet. 

Ihre Gemeindeverwaltung  

Zur Eröffnung des Hahleraifestes am Frei-
tag, 4. September, um 18.30 Uhr besucht 
die Badische Weinkönigin 2026/27 Rosa 
Kost aus Freiburg-St. Georgen Gotten-
heim, um gemeinsam mit Bürgermeister 
Christian Riesterer und Vereinssprecher 
Clemens Zeissler das Fest zu eröffnen. 
Am Samstag startet das Hahleraifest um 
12 Uhr mit einem Mittagessen im Hof der 
Narrenzunft Krutstorze. Am Samstagnach-
mittag wird um 14 Uhr die ältere Genera-
tion zu einem Unterhaltungsnachmittag 
bei den Landfrauen eingeladen. Um 16 
Uhr öffnen die restlichen Lauben und Höfe 
für die Gäste. Am Sonntag beginnt das 

Hahleraifest um 11 Uhr mit einem Früh-
schoppen und anschließendem Mittages-
sen bei den Vereinen. Auch für die Kinder 
wird auf dem Hahleraifest viel geboten. An 
allen drei Tagen dreht ein kleines Karus-
sell seine Runden und am Sonntag wird 
ab 14 Uhr ein Kindernachmittag mit dem 
Spielmobil in der Rathausstraße veranstal-
tet. Die Freiwillige Feuerwehr Gottenheim 
feiert im Rahmen des Hahleraifestes ihr 
100-jähriges Bestehen. Fast schon zur 
Tradition geworden ist der Besuch aus der 
Partnergemeinde Bodnegg im Landkreis 
Ravensburg. In den Höfen der Feuerwehr, 
der Narrenzunft und des Musikvereins 

werden die Gäste musikalisch unterhalten.
Die Vereine bewirten an allen drei Tagen 
mit Gottenheimer Wein und Sekt, weiteren 
Getränken und kulinarischen Leckereien. 
Die Gottenheimer Landfrauen laden zu 
Kaffee und selbsgebackenem Kuchen ein. 

Aufgrund der beschränkten Parkplatzsitu-
ation bittet die Festgemeinschaft darum, 
mit den öffentlichen Verkehrsmitteln oder 
mit dem Fahrrad zum Fest zu kommen. 
Fahrräder können in unmittelbarer Nähe 
zum Fest an der Winzerhalle oder am Dorf-
bachplatz beim Narrenbrunnen abgestellt 
werden.

Fahrdienst: 
Benötigen Sie einen Fahrdienst zum Arzt, zum Einkaufen oder ähnlichem? 
Dann melden Sie sich bitte im Rathaus bei Lydia Nielsen unter der 
Telefonnummer 9811 14.

generation
gemeinsam e.V.
Nach der Sommerpause ab 
Donnerstag, 03.09. finden wieder 
Spieletreff und Lauftreff statt. 
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Geänderte  
Sommeröffnungszeiten 
des Rathauses  
Gottenheim:
In der Zeit vom 30.07. - 13.09.2026 
ist das Rathaus Gottenheim wie 
folgt geöffnet:
Montag - Freitag 
von 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 14.00 – 16.00 Uhr
 
Ab dem 14. September sind wir 
wieder wie gewohnt für Sie da.
 
Ihre Gemeindeverwaltung

Hinweis zum sparsamen 
Umgang mit Trinkwasser 

Aufgrund der anhaltend trockenen 
Witterung und der hohen Tempera-
turen bitten wir alle Bürgerinnen und 
Bürger um einen verantwortungsvol-
len und sparsamen Umgang mit der 
Ressource Trinkwasser.

Unsere Wasserversorgung ist aktuell 
sichergestellt. Dennoch führt insbe-
sondere in Hitzeperioden ein deutlich 
erhöhter Wasserverbrauch zu hohen 
Belastungen der Versorgungsanla-
gen. 

Es gibt verschiedene Möglichkeiten, 
den Trinkwasserverbrauch zu reduzie-
ren. Hierzu gehören beispielsweise:
• Gartenbewässerungen auf das not-

wendige Maß zu beschränken.
• Nach Möglichkeit Regenwasser zur 

Bewässerung zu nutzen.
• Das Befüllen von privaten Pools auf 

einen späteren Zeitpunkt zu ver-
schieben oder auf das unbedingt 
erforderliche Maß zu begrenzen.

• Trinkwasser insgesamt bewusst 
und sparsam zu verwenden. 

Mit einem verantwortungsvollen Um-
gang mit Trinkwasser kann jede und 
jeder Einzelne dazu beitragen, die 
Versorgung auch während längerer 
Hitze- und Trockenperioden langfris-
tig sicherzustellen.
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung 
und Ihr Verständnis.
 
Ihre Gemeindeverwaltung

Verkehrssicherheit - 
Zurückschneiden von  
Anpflanzungen an  
öffentlichen Straßen und 
Gehwegen 

Wir bitten alle Eigentümer und Be-
wirtschafter von Grundstücken He-
cken, Bäume und Sträucher zurück-
zuschneiden, die in das Straßen/
Wegeprofil hineinragen. Die Mindest-
höhen und -abstände (das sogenann-
te Lichtraumprofil) betragen 4,50 m 
über Fahrbahnen und 2,50 m über 
Gehwegen. Der seitliche Abstand zur 
Fahrbahn sollte mindestens 0,75 m 
(bei vorhandenem Bordstein 0,50 m) 
und zu Radwegen 0,25 m betragen. 
An Straßenkreuzungen und Einmün-
dungen darf die Bepflanzung eine 
Höhe von 0,80 m nicht überschreiten, 
um freie Sicht zu garantieren. Der 
Bereich um die Leuchten der Stra-
ßenlaternen muss so freigeschnit-
ten werden, dass der Lichtkegel den 
Gehweg ungehindert ausleuchtet.
 
Im Gegensatz zu starken Rückschnit-
ten oder gar Rodungen (Verbot vom 
01. März bis 30. September zum 
Schutz nistender Vögel und anderen 
Kleintieren) sind schonende Form- 
und Pflegeschnitte (Beseitigung des 
jährlichen Zuwachses) aus Gründen 
der Verkehrssicherheit erlaubt bzw. 
müssen das ganze Jahr über erfol-
gen. Trotzdem sollte vorab auf brü-
tende Vögel geachtet und besonders 
schonend vorgegangen werden. Die 
beste Zeit für den Rückschnitt von 
Hecken, lebenden Zäunen, Bäumen 
und Ästen ist die Vegetationsruhe 
vom 1. Oktober bis Ende Februar 
jeden Jahres.
 
Die Gehwege sind nach durchgeführ-
ter Grundstückspflege von den ent-
sprechenden Rückständen komplett 
zu reinigen. 

Für ein schöneres Ortsbild ist es 
zudem wünschenswert, dass die 
Straßenrinnen regelmäßig gesäubert 
und von Unkraut entfernt werden; 
diesbezüglich verweisen wir auch auf 
die Streupflicht-Satzung unserer Ge-
meinde. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung

Leitlinien zur Anwendung 
des „Wohnungsbau- 
Turbos“ in der Gemeinde 
Gottenheim
1 HINTERGRUND
Der Bundestag hat am 09.10.2025 
umfassende Änderungen des Bau-
gesetzbuchs (BauGB) beschlossen, 
die das Bauplanungsrecht betreffen. 
Diese Änderungen unter der Be-
zeichnung „Wohnungsbau-Turbo“ 
sind am 30.10.2025 in Kraft getreten.

Es wurden drei neue Instrumente zur 
Beantragung für Baurecht für den 
Wohnungsbau eingeführt:
• § 31 (3) BauGB -Abweichungen 

von Bebauungsplänen (auch in 
Grundzügen)

• § 34 (3b) BauGB -Abweichung vom 
Einfügungsgebot

• § 246e BauGB - Abweichung von 
allen Normen des BauGB

Für die Genehmigung ist die ge-
meindliche Zustimmung (§ 36a 
BauGB) eine zwingende Voraus-
setzung. Mit diesem Grundsatzbe-
schluss werden Leitlinien definiert, 
welche zur Erteilung der Zustimmung 
erfüllt werden müssen. Ziel ist es, die 
örtlichen Wohnraumbedarfe mit den 
öffentlichen Belangen wie beispiels-
weise der Landwirtschaft sowie des 
Natur- und Klimaschutzes in Einklang
zu bringen. Durch klare Leitlinien und 
die transparente Kommunikation die-
ser soll sichergestellt werden, dass 
alle baulichen Entwicklungen auf die 
Erreichung städtebaulicher, sozialer 
und klimapolitischer Ziele hinwirken 
und der Aufwand in der Prüfung von 
Vorhaben geringgehalten werden 
kann.

Impressum:

Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim
Herausgeber Bürgermeisteramt 
79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und 
redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Christian Riesterer 
für den Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach
Tel. 07771 9317-11, 
Fax: 07771 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de
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2 ZUSTÄNDIGKEITEN
2.1 Zustimmung
Der Gemeinderat berät die Bauvor-
haben bzw. Bauanträge öffentlich 
und erteilt die gemeindliche Zustim-
mung nach § 36a BauGB durch Ge-
meinderatsbeschluss.

2.2 Öffentlichkeitsbeteiligung
Je nach städtebaulicher Bedeutsam-
keit, Größe, möglicher Präzeden-
zwirkung und nachbarlicher Betrof-
fenheit des Vorhabens wird von der 
Verwaltung über die Erforderlichkeit, 
den Umfang und das Format der Öf-
fentlichkeitsbeteiligung entschieden.
Bei Planungen im unbeplanten Au-
ßenbereich (§ 35 BauGB) soll in der 
Regel eine Öffentlichkeitsbeteiligung
erfolgen; im Einzelfall ist deren Sinn-
haftigkeit zu prüfen.
Die im Zusammenhang der Öffent-
lichkeitsbeteiligung entstehenden 
Kosten sind vom Antragsteller zu 
tragen.

3 LEITLINIEN
Gemäß § 36a BauGB erteilt die Ge-
meinde die Zustimmung zu Befrei-
ungen zugunsten von zusätzlichem 
Wohnraum gern. §§ 31 (3), 34 (3b) 
und 246e BauGB,

„wenn das Vorhaben mit ihren Vor-
stellungen von der städtebaulichen 
Entwicklung und Ordnung verein-
bar ist. Sie kann ihre Zustimmung 
unter der Bedingung erteilen, dass 
der Vorhabenträger sich verpflich-
tet, bestimmte städtebauliche An-
forderungen einzuhalten.“

Die folgenden Leitlinien zur Anwen-
dung des 11Wohnungsbau-Turbos“ 
schaffen einen transparenten Ori-
entierungsrahmen für Verwaltung 
und Gemeinderat. Sie begründen 
jedoch keinen Anspruch auf eine 
Zustimmung zu einzelnen Vorhaben. 
Jede Entscheidung bleibt weiterhin 
eine Einzelfallprüfung, in der die Ge-
meinde ihr Ermessen eigenständig, 
sorgfältig und ermessensfehlerfrei 
auszuüben hat. Die Leitlinien die-
nen damit der Strukturierung des 
Entscheidungsprozesses, ersetzen 
aber nicht die notwendige individu-
elle Abwägung im konkreten Verfah-
ren.
Für die Gemeinde Gottenheim gel-
ten für die Anwendung des 11Woh-
nungsbau-Turbos“ folgende Kriteri-
en:

3.1 Vorabstimmung mit der Gemeinde
Voraussetzung für die Zustimmung 
nach § 36a BauGB ist eine frühzei-
tige Abstimmung des Vorhabens mit 

der Bauverwaltung der Gemeinde 
Gottenheim. Dies reduziert Konflik-
te, erhöht Rechtssicherheit und er-
möglicht die Einhaltung der kurzen 
Entscheidungsfristen.

3.2 Innenentwicklung
Der Innenentwicklung sollte bei 
der Anwendung des 11Wohnungs-
bau-Turbos“ der Vorrang eingeräumt
werden. Insbesondere die versie-
gelungsarme Innenentwicklung, wie 
Aufstockungen, Umbauten, Umwid-
mungen und Anbauten soll gefördert 
werden. Flächen, die bereits wichti-
ge ökologische Funktionen erbrin-
gen, sind dabei zu schonen.

3.3 Außenentwicklung
Für Vorhaben im Außenbereich (§ 
35 BauGB) soll der 11Wohnungs-
bau-Turbo“ nur ausnahmsweise an-
gewendet werden. Voraussetzung 
ist, dass es sich um eine städtebau-
liche Arrondierung handelt (analog 
einer Ergänzungssatzung nach § 34 
(4) Nr. 3 BauGB) und keine spornar-
tige Siedlungsentwicklung entsteht. 
Um dies einschätzen zu können, ist 
eine städtebauliche Begutachtung 
erforderlich. Hinsichtlich der Öffent-
lichkeitsbeteiligung wird auf Ziffer 
2.2 verwiesen.

3.4 Ausschlussflächen
In Gewerbegebieten soll zur Vermei-
dung von Nutzungskonflikten der 
11Wohnungsbau-Turbo“ nicht ange-
wendet werden.

3.5 Erschließung
Das Vorhaben soll bereits erschlos-
sen sein, bzw. über eine private Flä-
che erschlossen werden können. 
Sollte dies nicht der Fall sein und eine 
neu zu errichtende öffentliche Er-
schließung notwendig sein, wird die 
Aufstellung eines Bebauungsplans - 
bei Bestehen eines Bebauungsplans 
- dessen Änderung empfohlen. Bei 
privaten Erschließungsflächen sind 
ggf. Vorgaben hinsichtlich des Aus-
baustandards der Gemeinde zu be-
achten.

3.6 Nutzen- und Lastenverteilung / 
städtebaulicher Vertrag
Die Zustimmung im Rahmen des 
„Wohnungsbau-Turbos“ wird an 
die Bedingung geknüpft, dass eine 
wechselseitige Nutzen- und Las-
tenverteilung zwischen Kommune 
und Vorhabenträger sowie die Um-
setzung kommunaler Planungsziele 
durch den Abschluss städtebauli-
cher Verträge sichergestellt wird. 
Insbesondere hat sich der Vorha-

benträger an den entstehenden 
Kosten zu beteiligen. Dazu gehören 
insbesondere:
• Kosten für die Durchführung der 

Öffentlichkeitsbeteiligung
• Erschließungskosten (private Er-

schließung)
• lnfrastrukturfolgekosten (techni-

sche und soziale Infrastruktur)
• Beratungskosten durch externe 

Büros oder Kanzleien (Stadtpla-
nung- und Rechtsberatung)

3.7 Bauverpflichtung
Der Baubeginn muss innerhalb einer 
angemessenen Frist ab Erteilung 
der Baugenehmigung erfolgen.
Diese ist im Einzelfall zu ermitteln 
und im städtebaulichen Vertrag fest-
zulegen. Zielsetzung ist der sinnvolle 
Einsatz von Ressourcen, die zeitna-
he Schaffung von Wohnraum und 
die Vermeidung von Bodenspekula-
tion.

3.8 Komplexe Vorhaben
Für städtebaulich komplexe Vorha-
ben mit konkurrierenden öffentli-
chen und privaten Interessen werden 
grundsätzlich Bebauungsplanverfah-
ren durchgeführt.

4 DOKUMENTATION/ EVALUATION
Die Bauverwaltung wird die erteilten 
Zustimmungen nach § 36a BauGB 
nachvollziehbar dokumentieren.
Insbesondere in Bebauungsplange-
bieten sollte eine Zuordnung zum be-
treffenden Bebauungsplan erfolgen, 
um dem Gleichbehandlungsgrund-
satz gerecht zu werden.

Des Weiteren erfolgt eine Evaluati-
on der Anwendung des „Wohnungs-
bau-Turbos“ alle 2 Jahre.

Gottenheim, den 30. JULI 2026

Glasfaserausbau in  
Gottenheim: Erneute  
Möglichkeit für Hausan-
schlüsse und Beratung 

In Gottenheim erhalten Bürger:in-
nen, die bislang keinen Anschluss 
beauftragt haben, erneut die Mög-
lichkeit, sich vor Ort beraten zu 
lassen und bis zum 30.09.26 noch 
einen kostenlosen Glasfaseran-
schluss zu beauftragen.
 
Das Glasfasernetz wird von Unsere 
Grüne Glasfaser (UGG) betrieben 
und wo nötig noch weiter ausgebaut. 
Als Open-Access-Anbieter stellt UGG 
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die Infrastruktur mehreren Interne-
tanbietern zur Verfügung. In Gotten-
heim sind derzeit o2, Stiegeler, LE-
ONET und Amiva verfügbar. Für die 
Nutzung des UGG-Glasfasernetzes 
ist ein Internetvertrag mit einem die-
ser Anbieter sowie die Zustimmung 
der Eigentümer:innen erforderlich.

Das Beratungsangebot sowie die 
Möglichkeit eines kostenlosen Haus-
anschlusses gelten für Adressen im 
aktuellen Ausbaugebiet von UGG in 
Gottenheim. Bereits vorgenommene 
Anpassungen des Ausbaugebiets 
bleiben hiervon unberührt. Die Ver-
fügbarkeit für eine konkrete Adresse 
kann online unter www.ugg-glasfa-
sercheck.de geprüft werden.
 
Vorteile eines Glasfaseranschlusses
Ein Glasfaseranschluss bietet eine 
stabile und leistungsfähige Internet-
verbindung – auch bei steigenden 
Anforderungen und paralleler Nut-
zung wie zum Beispiel durch Strea-
ming und Homeoffice. Im Vergleich 
zu herkömmlichen DSL-Anschlüssen 
ermöglicht Glasfaser dauerhaft hohe 
Bandbreiten und gilt als zukunftssi-
chere Infrastruktur.
 
Bis zum 30.09.2026 haben Bür-
ger:innen zudem die Möglichkeit, 
einen Glasfaseranschluss kosten-
frei zu erhalten. Danach fallen in der 
Regel Anschlusskosten von mindes-
tens 599 Euro an. Parallel bieten die 
verfügbaren Internetanbieter derzeit 
attraktive Internettarife an.
 
Der Weg zum Anschluss – Schritt 
für Schritt
Der Weg zum Glasfaseranschluss er-
folgt in wenigen Schritten:

1. Buchung und Zustimmung: Vor-
aussetzung sind ein Internetver-
trag bei einem Anbieter und die 
Zustimmung der Eigentümer:in 
(Gestattungserklärung; GEE) für 
den Anschluss.

2. Hausbegehung: Vor Ort werden 
die Leitungsführung und techni-
sche Details abgestimmt.

3. Bauphase: Die Glasfaserleitung 
wird verlegt und der Hausan-
schluss hergestellt.

4. Installation: Die erforderlichen 
Geräte im Gebäude werden ins-
talliert.

5. Aktivierung: Der Glasfaseran-
schluss wird freigeschaltet und ist 
nutzbar.

Beratungs- und Informationsmög-
lichkeiten 
Das Beratungsangebot richtet sich 
an alle Interessierten, die noch un-
entschlossen sind und noch keinen 
Glasfaseranschluss beantragt haben.

• Vor Ort: Bis voraussichtlich Ende 
November 2026 sind noch Bera-
tungsteams von UGG vor Ort unter-
wegs und informieren unverbind-
lich zum Glasfaseranschluss an 
den Haustüren. Selbstverständlich 
ist diese Maßnahme mit der Kom-
mune abgestimmt und alle Teams 
können sich ausweisen.

• Telefonisch: Eine telefonische Be-
ratung, und auch auf Wunsch gleich 
ein Abschluss, ist über die UGG-Be-
stellhotline 089 20 19 45 32 (Mo. – 
Fr.: 9 bis 17.30 Uhr) möglich.

• Online: Informationen zu verfügba-
ren Anbietern und Möglichkeit zum 
Abschluss stehen auch online bereit 
www.ugg-glasfaseranschluss.de

Gut zu wissen
Bürger:innen, die bereits einen Inter-
netvertrag abgeschlossen und die GEE 
vorliegen haben, müssen nichts weiter 
tun. Das zuständige Bauunternehmen 
nimmt für die nächsten Schritte recht-
zeitig Kontakt mit ihnen auf.

Sollten Bürger:innen mit abgeschlos-
senem Vertrag Fragen zum weiteren 
Glasfaserausbau haben, können sie 
sich gerne an die UGG-Service-Hot-
line wenden: 0800 410 1 410 (Mo. – 
Fr.: 8 bis 20:00 Uhr; Sa.: 9 bis 17:00 
Uhr). Bei Fragen rund um Tarife und 
Aktivierung können sich Bürger:in-
nen direkt an den Internetanbieter 
wenden, bei dem sie ihren Vertrag 
abgeschlossen haben.

Sind Ihre Rauchmelder funktionsfähig?
Überprüfen Sie regelmäßig die Batterien, damit Sie im 
Falle eines Brandes rechtzeitig gewarnt werden.

Frau Margarete  
Zimmermann durfte ihren 

98. Geburtstag feiern. 

Frau Zimmermann freute sich über 
den Besuch von Bürgermeister 
Christian Riesterer, der ihr die Glück-
wünsche und das Präsent der ganzen 
Gemeinde mit den besten Wünschen 
für ein zufriedenes neues Lebensjahr 
überbrachte. 

Das Fest der  
diamanten Hochzeit durfte 
Mitte August das Ehepaar  

Margot und Erhard  
Figlestahler nach 60  

gemeinsamen Jahren  
feiern. 

Im Namen der ganzen Gemeinde 
gratulierte Bürgermeister Christian 
Riesterer dem Jubelpaar und über-
reichte ein Geschenk mit den besten 
Wünschen für noch viele gemeinsa-
me, glückliche und gesunde Jahre. 
 
Das Ehepaar freute sich auch über 
die von Herrn Riesterer überbrachten 
Glückwünsche des Ministerpräsiden-
ten und des Landrats.
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Neues aus dem Verein
Nach acht Wochen Hitzewelle und Dürre freuen wir uns 
über die etwas kühleren Tage und den Regen, den es zeit-
weise nun gibt. Allen, die aus dem Urlaub zurück sind, wün-
schen wir einen guten Start. Insbesondere den Kindern mit 
Blick auf das neue - oder vielleicht sogar erste - Schuljahr. 
Auch wir starten nun nach der Sommerpause wieder durch 
und würden uns über Verstärkung in der einen oder ande-
ren Gruppe freuen. Melden Sie sich bei Interesse!

Sonnenstrom im Gemeinschaftsgarten
Anläßlich ihres 25-jährigen Bestehens hatte die Badenova 
die Jubiläumsaktion „250.000 Euro für die Region“ ausge-
rufen. Es sollten 50 Projekte mit jeweils 2.500 EUR geför-
dert werden. Die Gruppen Gemeinsam Gärtnere und Kli-
maschutz hatten gemeinsam das Projekt “Sonnenstrom 
im Gemeinschaftsgarten” eingerreicht und sind damit er-
folgreich. Gratulation!! Das Projekt wurde ausgewählt und 
soll nun umgesetzt werden.
Es sollen im Garten Solarmodule und ein Batteriespeicher 
installiert werden, so dass wir die Möglichkeit haben, dort 
auf solarstrombetriebene Geräte umzusteigen und wo 
nötig eine Beleuchtung anzubringen. Es wird aktuell eine 
Projektgruppe zusammen gestellt, die Mitte September 
mit Detailplanung und Umsetzung starten wird. Die not-
wendige PV Expertise haben wir an Bord.
In dem Projekt kann jede*r mitmachen, egal ob Ver-
einsmitglied oder nicht. Es ist vielleicht auch eine gute 
Möglichkeit, selbst etwas über solche Themen von erfah-
renen Leuten zu lernen. Also - mitmachen lohnt sich.
Einfach über die unten stehenden Kontaktdaten melden!

Fortbildungsangebot “Begleitung im Alltag"
Selbstbestimmtheit ist vor allem für ältere und pflegebe-
dürftige Menschen von großer Bedeutung. Die meisten 
Menschen möchten so lange wie möglich in ihrer vertrau-
ten Umgebung leben. Um dieses Ziel zu unterstützen, bie-
tet der Bürgerverein in Kooperation mit der Katholischen 
Landfrauenbewegung (KLFB) Freiburg und der AOK-Pfle-
gekasse einen qualifizierenden Kurs an. Im letzten Blättle 
vor der Sommerpause sind wir näher auf den Kurs einge-

gangen und hatten zusätzlich ein Prospekt an alle Haus-
halte verteilt.
Diese Qualifizierung richtet sich gezielt an pflegende Fa-
milienangehörige sowie an Helfende in Vereinen und ist 
besonders auf die Bedürfnisse von Menschen im ländli-
chen Raum zugeschnitten. Er richtet sich damit auch an 
Menschen, die sich vorstellen können, zukünftig in einem 
Angebot “Nachbarschaftshilfe/Alltagsbegleitung” in Got-
tenheim mitzuarbeiten.
Der Kurs vermittelt:
• Praktisches Wissen: Grundkenntnisse und praktische 

Erfahrungen für die Betreuung, die Pflege und den Um-
gang mit älteren Menschen.

• Mentale Entlastung: Der Austausch über eigene Erfah-
rungen und das persönliche Gespräch in der Gruppe 
hilft den Teilnehmenden, besser mit den eigenen psy-
chischen Belastungen der Pflegesituation umzugehen.

Die Teilnahmegebühren werden vollständig von der 
AOK-Pflegekasse übernommen. Der Kursbeginn ist am 
Donnerstag, 17. September 2026. Die Kurszeiten sind 
jeweils donnerstags von 19:00 bis 21:15 Uhr sowie sams-
tags von 09:00 bis 14:00 Uhr in der Schul-Mensa. Wir ko-
operieren hier mit dem Bürgerverein in Merdingen, der 
diesen Kurs ebenfalls parallel - aber an anderen Wertagen 
- in Merdingen anbietet. Wer also an einzelnen Terminen 
in Gottenheim verhindert sein wird, hat die Möglichkeit, 
einen Termin in Merdingen wahrzunehmen.
Ein Vortreffen für Interessierte bietet der Bürgerverein 
generation gemeinsam Gottenheim e.V. am Montag, 31. 
August, um 19 Uhr in der Schul-Mensa (ehemals China 
Restaurant) an. Hierbei informieren wir über den Rahmen, 
die Inhalte und geben Antworten auf Ihre Fragen.
Nutzen Sie dieses Angebot! 

Wir sind per Email über generationgemeinsam@gotten-
heim.de oder telefonisch über 0160.8416573 erreichbar.  

NEU: In instagram können Sie uns unter  
generationgemeinsam folgen. 

Herzliche Grüße
Anton, Timo & Michael

DER BÜRGERVEREIN                                         INFORMIERT

Nächste Termine
Angebot Datum Uhrzeit Ort Ansprechpartner*in Anmerkungen
Fahrdienst werktags 9-18 h Gottenheim Fahraufträge telefo-

nisch oder via Mail 
übers Bürgerbüro

1 Woche Vorlauf

Monatliches 
gemeinsames 
Gärtnere

28.August 15 h Bürgerschaftlicher 
Gemeinschaftsgarten,
Geo-Daten: 
48.042051,7.720944

Per Schreiber,
Oliver Schlese

Einfach mal vorbeischau-
en und reinschnuppern

Info-Treffen: 
Begleitung im 
Alltag

31.August 19 h Mensa (ehemals China 
Restaurant), Rampe-
neingang im Hof

Timo Schondelmaier Vor-/Infotreffen für Interes-
sierte an der Fortbildung 
“Begleitung im Alltag”

Lauftreff 3.September 15 h Treffpunkt Kronenplatz Ursula Nikola neuer Start nach der 
Sommerpause

Spieletreff 3.September 19 h Mensa (ehemals China 
Restaurant), Rampe-
neingang im Hof

Margret Kraus neuer Start nach der 
Sommerpause

Herzkranz 
Nachmittag

15.September 15 h Bürgerscheune Maria Hirsekorn neuer Start nach der 
Sommerpause

Fortbildung: 
Begleitung im 
Alltag (kostenlos)

17.September 19 h Mensa (ehemals China 
Restaurant), Rampe-
neingang im Hof

Timo Schondelmaier Vortreffen am 31. August 
(siehe oben)
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Mittagstisch

Ein Jahr Mittagstisch in Gotten-
heim: Im September wird gefeiert

Nächster Mittagstisch  
am 17. September

Beim 12. Mittagstisch im Gemeinde-
haus St. Stephan konnte das Organi-
sationsteam 40 Gäste begrüßen. Das 
sommerliche Menü bestand aus Salat, 
Schnitzel bzw. vegetarisches Schnit-
zel und Kartoffelsalat.Zum Nachtisch 
gab es einen feinen Kirschjoghurt. 
"Als Überraschung im Hochsommer 
spendierten wir für alle unsere Gäste 
noch ein Eis von Tante S.", so die 
Sprecherin der AG Mittagstisch, Birgit 
Wiloth-Sacherer. Susanne Krahl war 
dazu mit ihrer mobilen Eisdiele in den 
Hof des Gemeindehauses gekommen 
und sie berichtete den Gästen auch 
Interessantes über die Herstellung 
des Eises und ihr Business, das schon 
seit vier Jahren erfolgreich von ihr be-
trieben wird.

Vom Musikverein Gottenheim war Mi-
chael Thoman zum Mittagstisch ge-
kommen, um zum Handwerkeressen 
des Musikvereins am Montag nach 
dem Hahleraifest, dem 7. September, 
einzuladen. Viele Gäste und auch die 
AG Mittagstisch freuten sich über das 
Angebot und Michael Thoman konn-
te schon einige Anmeldungen für das 
Handwerkeressen notieren.
Der nächste Mittagstisch der "genera-
tion gemeinsam" findet am Donners-
tag, 17. September, wie gewohnt um 
12 Uhr im katholischen Gemeinde-
haus St. Stephan statt. "Es wird ein 
besonderer Mittagstisch, denn wir 
können den 1. Geburtstag feiern", 
freuen sich Birgit Wiloth-Sacherer und 
das Mittagstisch-Team auf das nächs-
te Zusammentreffen. Im September 
2025 hatte das Team zum ersten Mal 
zum Mittagstisch eingeladen.

Wer beim 1. Geburtstag des Mittags-
tisches dabei sein will, der kann sich 
bis 7. September im Rathaus bei Lydia 
Nielsen unter Telefon 07665/9811-14 
oder per E-Mail an l.nielsen@gotten-
heim.de anmelden; dabei bitte ange-
ben ob ein Fleischgericht oder vege-
tarisches Essen gewünscht ist. 

Übrigens ist es ab sofort auch mög-
lich, den Fahrdienst des Bürgerver-
eins "generation gemeinsam" zur 
Fahrt zum Mittagstisch zu nutzen. 

Auch dieser kann bei Lydia Nielsen 
im Rathaus bestellt werden.

Fahrdienst

Der Fahrdienst hat sich in Gotten-
heim mittlerweile etabliert. 
Die aktuell 9 aktiven ehrenamtlichen 
Fahrer*innen haben in den ersten 10 
Monaten seit es ihn gibt 100 Fahrten 
(Hin und zurück) durchgeführt und 
dabei ca. 2.000 km zurück gelegt. Es 
handelt sich fast ausschließlich um 
Fahrten zum Arzt oder Therapeuten, 
wodurch pflegende Familienangehö-
rige entlastet werden. Wir haben ge-
genwärtig 15 registrierte Fahrgäste, 
die den Dienst regelmäßig nutzen. 

Darauf sind wir zurecht stolz und 
haben deshalb Mitte August etwas 
gefeiert. Die Spenden der Fahrgäste 
hat uns dies ermöglicht. Herzlichen 
Dank dafür!

Der Fahrdienst kann von allen hilfs-
bedürftigen, in der Mobilität einge-
schränkten Bürgerinnen und Bürgern 
in Gottenheim genutzt werden. Man 
muss nicht Mitglied des Vereins sein 
und muss keinen Mitgliedsbeitrag be-
zahlen. Wir würden uns lediglich über 
30 Cent pro Km Unkostenbeitrag für 
den Fahrer freuen.

Die Anmeldung einer Fahrt erfolgt 
übers Bürgerbüro im Rathaus, ent-
weder telefonisch oder per Email. 
Damit wir die Fahrten gut planen 
können, sollten Sie eine Fahrt mit 
einer Woche Vorlauf anmelden. Sie 
bekommen zeitnah Bescheid, ob wir 
die Fahrt übernehmen können und 
der zugewiesene Fahrer meldet sich 
noch einmal persönlich spätestens 
am Tag vor der Fahrt bei Ihnen über 
die hinterlegte Telefonnummer.

Übrigens: der Fahrdienst kann auch 
für den Mittagstisch genutzt wer-
den. Geben Sie bei der Anmeldung 
zum Mittagstisch Bescheid, ob Sie 
abgeholt und anschließend wieder 
gebracht werden wollen. Sie müssen 
auf die Teilnahme beim Mittagstisch 
nicht verzichten, wenn Sie den Weg 
nicht zu Fuss schaffen.

Wer Interesse und Zeit hat, uns als 
Fahrer*in zu unterstützen, kann mal 
reinschnuppern. Nach einer kurzen 
Einweisung über die Abläufe können 
Sie für 4 Wochen einfach mal mitma-
chen. Danach ist es Ihre Entschei-
dung dabei zu bleiben oder nicht.

Also - weitere Fahrgäste und Fah-
rer*innen sind herzlich willkommen. 
Machen Sie mit!

Spieletreff

Achtung! 
Im August macht der Spieletreff 
Sommerpause. Am 03. Septem-
ber starten wir dann in den Spiel-
eherbst.

Wir starten nach der Sommerpause 
mit dem Spieletreff am 03. Septem-
ber. 
Wie immer gibt es Spiele vor Ort, 
gerne dürft ihr auch das Spiel, dass 
schon so lange bei euch im Schrank 
liegt und sehnlichst auf eine Runde 
wartet, mitbringen. Wir freuen uns 
auf euch!

Gemeinsam 
Gärtnere

Gemeinsam Gärtnern – Jeden 
vierten Freitag im Monat!
Die Gartengruppe „Gemeinsam 
Gärtnern“ trifft sich jetzt regelmä-
ßig an jedem vierten Freitag im 
Monat nachmittags zum Austausch 
und gemeinsamen Arbeitseinsatz. 
Bei den letzten Treffen haben wir die 
Beete mit Haselzweigen umrandet, 
das Weidentippi instand gesetzt und 
einen neuen Kompost gebaut. Trotz 
der Dürre ist der Garten in bestem 
Zustand – und die gemeinsame Ar-
beit hat sich gelohnt: Alle konnten 
bereits reichlich ernten.

Nächster Termin: 
Freitag, 28. August, ab 15:00 Uhr.
Alle Interessierten sind herzlich ein-
geladen, sich den Garten anzusehen 
und mit den Aktiven auszutauschen. 
Es gibt noch freie Flächen, auf denen 
Sie direkt mit dem Gärtnern begin-
nen können!
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Mensch Kinder,  
wie die Zeit vergeht!

 
Wir feiern am 11.09.26 ab 10:30 Uhr 

auf dem Gelände von 
„Neudorf am Bach“

Eingeladen sind ALLE, die seit 
Gründerzeiten in der Kernzeit oder 

Ferienbetreuung waren.

Ausweichtermin bei schlechtem 
Wetter ist der 19.09.26 

ab 10:30 Uhr in Neudorf.
 

Wir freuen uns auf JEDEN der mit 
uns feiern möchte

es grüßt herzlich
das Kernzeitteam

Volkshochschule 
Kaiserstuhl-Tuniberg

Anmeldestart: Ab sofort können Sie sich online, telefonisch 
und persönlich anmelden.

Digitales 
Programmheft:  

Finden Sie ab sofort auf unserer Webseite 

Abholstellen: Ab spätestens 10.09.26 liegen die vhs 
Programmhefte zur Selbstabholung in 
den Rathäusern bereit.

Zusätzlich: 

Bötzingen: 
REWE Markt Borowicz
Metzgerei Kanzinger

Eichstetten:
S‘Dorflädele
VITA Biomarkt

Semesterbeginn: 29. September 2026 
Besuchergemeinschaft
Freiburg

Anmeldeschluss für die Theater 
Abonnements:  07.09.26

 
vhs Kaiserstuhl-Tuniberg
07663-931020
vhs@boetzingen.de
www.vhs-kaiserstuhl-tuniberg.de
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Hahleraifest 2026 –  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Vom 4. bis 6. September 2026 laden wir herzlich zum 
Hahleraifest in den neuen Festhof „Unter den Kasta-
nien“ (Hauptstraße 6, ehemals Gasthaus „Löwen“) ein. 
Freuen Sie sich auf ein stimmungsvolles Fest mit regiona-
len Weinen, einem abwechslungsreichen Speiseangebot 
und einem attraktiven musikalischen Programm.
 
Kulinarisch erwarten Sie in diesem Jahr erstmals Käse-
spätzle, Haigerli mit süßsaurer Soße (Hähnchen Cros-
sies), Kartoffelschibli und Champignons im Bierteig 
mit selbstgemachter Knoblauchsoße. Am Festsonntag 
servieren wir außerdem Wildgulasch mit Spätzle. Zu-
gleich lädt am Sonntagnachmittag unser reichhaltiges 
Kuchen- und Tortenbuffet zum gemütlichen Verweilen 
ein. Wir freuen uns außerdem über die zahlreichen An-
meldungen zu unserem gemeinsamen Mittagstisch am 
Montag, den 07.09., der zwischen 11:30 Uhr 14:30 Uhr 
stattfiinden wird (Anmeldeschluss war bereits am 21.08.). 

 
Für beste Unterhaltung sorgen an allen drei Festtagen 
unsere musikalischen Gäste: “Blechbandi” eröffnet das 
Fest am Freitagabend. Am Samstag spielen die Traditi-
onskapelle und “Blech 'N' Takt”, bevor am Sonntag die 
Bannstein-Musikanten, der Musikverein Wyhl sowie 
der Musikverein Wasenweiler für den musikalischen 
Ausklang sorgen. Die genauen Auftrittszeiten finden Sie 
auf unserem Festplakat.
 
Ein herzliches Dankeschön gilt bereits heute allen 
Helferinnen und Helfern sowie den zahlreichen Ku-
chenspenderinnen und Kuchenspendern für ihre 
wertvolle Unterstützung.
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auf ein schönes 
Hahleraifest 2026!

Zum neuen Veranstaltungsort: 
Selbstverständlich hätten wir weiterhin den wunderschö-
nen Hof der Familie Hunn in der Rathausstraße nutzen 
können. Nachdem das Hahleraifest jedoch bereits vor 
über zehn Jahren vom „Hahlerai“ in die Hauptstraße um-
gezogen ist und unser bisheriges Aufbaukonzept zudem 
mit einem erheblichen organisatorischen und zeitlichen 
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Aufwand verbunden war, haben wir uns dazu entschie-
den, das Festkonzept weiterzuentwickeln. Mit dem Hof 
„Unter den Kastanien“ haben wir einen zentral gelegenen 
Veranstaltungsort gefunden, der uns neue Möglichkeiten 
eröffnet. Gleichzeitig haben wir die Gelegenheit genutzt, 
auch unser Speiseangebot zu überarbeiten. 

Unser besonderer Dank gilt den Familien Felix und Ki-
lian Hunn, die uns ihren Hof seit dem ersten Hahlerai-
fest im Jahr 1978 – und damit seit nahezu 50 Jahren – 
uneingeschränkt zur Verfügung gestellt haben. Diese 
außergewöhnliche und langjährige Unterstützung 
wissen wir sehr zu schätzen. Ohne ihre große Gast-
freundschaft wäre das Hahleraifest über viele Jahr-
zehnte hinweg in dieser Form nicht möglich gewesen.
 
Musikverein Gottenheim e.V. 

Narrenzunft zu Gast in der Partnergemeinde Bodnegg
 
Ein abwechslungsreiches Wochenende erlebten die Mit-
glieder der Narrenzunft bei ihrem Vereinsausflug in die 
Partnergemeinde Bodnegg. Am Samstagmittag stand zu-
nächst ein spannender Blick hinter die Kulissen der Brau-
erei Max Leibinger in Ravensburg auf dem Programm. Bei 

einer informativen Führung erfuhren die Krutstorze viel 
Interessantes über die Kunst des Bierbrauens. Natürlich 
durfte im Anschluss auch eine zünftige Bierverkostung 
nicht fehlen. Am Abend ging es weiter zum Feuerwehrfest 
der Freiwilligen Feuerwehr Bodnegg. Bei Tanz, Spaß und 
bester Stimmung wurde gemeinsam gefeiert. Eine be-
sondere Freude war das Wiedersehen mit den Freunden 
der Narrenzunft aus Bodnegg. Am Sonntagmorgen stand 
zum Abschluss noch der Frühschoppen auf dem Feuer-
wehrfest auf dem Programm. Begleitet von der zünftigen 
Blasmusik der Musikkapelle Bodnegg ließen die Krutstor-
ze das ereignisreiche Wochenende gemütlich ausklingen. 
Alle Beteiligten waren sich einig: Der Ausflug war ein vol-
ler Erfolg und hat einmal mehr gezeigt, wie lebendig die 
Verbindung zwischen Gottenheim und Bodnegg ist. 
Für die Krutstorze steht daher fest: Bodnegg ist immer 
eine Reise wert!
 
Eure Narrenzunft Krutstorze Gottenheim
Nils Brender

Leichtathletik 

Leichtathletik-Meeting der AK u12 und älter 
Am 14.07.26 fand in Staufen das sog. Sparkassenmeeting 
statt. Hier gingen auch unsere Trainer Martin Rogg und 
Frank Hermel an den Start.
Martin schleuderte seinen 700g-Speer auf 39,25 Meter 
und hält damit in der AK M55 den Badischen Rekord. 
Frank widmete sich der 5kg-Kugel, die er bei 10,82 m 
platzierte.
Aber auch die Jugend erzielte wieder einige persönli-
che Bestleistungen (pB). So verbesserte sich Alessandro 
Caporale gleich in drei Diszis; nämlich über 75m, Weit-
sprung und 800m. Emilia Brückner steigerte  sich im Weit-
sprung um 3 cm auf 4,19m und im 75m-Lauf ( 11,14 sec.). 
Auch Anne Danner freute sich über ihre neue pB im Weit-
sprung und über 100m. 
Stella Ehemann überraschte über 1500m, die sie eben-
falls in einer pB von 5:16,55 min lief. Jonathan Rabus und 
Lilly Helbing  erreichten auch neue Werte. Jonathan über 
100 m und Lilly über 300m.
Sebastian Graf lies über 100m und Weitsprung ( 5,78 m)  
die Herzen höher schlagen
Maxie Nagel, Milara Kojic, Liara Schuster und Tom Lerchl 
knüpften nahtlos an ihre Leistungen an, konnten sich aber 
nicht verbessern. 
An diesem Sommerabend ging ein tolles Meeting zu Ende.
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Finals der u20/18
Bei den LA-Finals in Walldorf am 18.07.26 nahm als ein-
ziger unserer Athleten Florian Heizmann teil. Er konzen-
trierte sich alleine auf seine Spezialdisziplin, dem Drei-
sprung. Rückengeplagt sprang er 11,89m und erkämpfte 
sich damit den Dritten Rang.
 

Kinderturnen 

Eis nach Endspurt – süßer Saisonabschluss bei der 
Kindersportabteilung des SV Gottenheim
Bevor Turnschläppchen, Matten, Bänke und Bälle für eini-
ge Wochen Sommerpause verschnaufen dürfen, gab es 
in den einzelnen Gruppen der Kindersportabteilung des 
SV Gottenheim noch einen ganz besonderen Höhepunkt: 
Zur letzten Turnstunde wurde das leckere HofEis,  eine 
wilkommene Abschlusserfrischung für alle Kinder, zum 
Saison-Abschluss verteilt.
Nach einer Saison voller Rennen, Hüpfen, Werfen, Klet-
tern und mancher olympiareifen Turneinlage stand diesmal 
nicht nur der Sport und der Spaß an Bewegung, sondern 
auch das Genießen im Mittelpunkt. Mit einem köstlichen 
Eis in der Hand und bester Ferienlaune im Gepäck konnten 
die Kinder die Saison entspannt ausklingen lassen.
Dabei zeigte sich schnell: Die größte sportliche Heraus-
forderung des Tages war vermutlich, das Eis schneller 
zu essen, als es in der Sommersonne schmelzen konnte. 
Diese Aufgabe wurde von den jungen Sportlerinnen und 
Sportlern mit bemerkenswertem Ehrgeiz und voller Kon-
zentration gemeistert. Einige Experten berichteten sogar 
von mehrfachen Nachfragen, ob die Sommerferien nicht 
jede Woche beginnen könnten.
Die leckere Überraschung von HofEis kam bei allen her-
vorragend an. Fröhliche Gesichter, klebrige Finger und 
strahlende Augen waren der beste Beweis dafür, dass das 
Eis mindestens genauso gut angekommen ist wie viele 
gemeisterte Erfolgsmomente in der Halle.
So konnten sich die Kinder mit einem süßen Abschluss 
in die wohlverdienten Sommerferien verabschieden. Die 
Übungsleiterinnen und Übungsleiter wünschen allen Fa-
milien eine erholsame Ferienzeit, viele sonnige Tage und 
genügend Gelegenheiten für ein weiteres Eis – selbstver-
ständlich nur zur sportlichen Regeneration.
Die Kindersportabteilung des SV Gottenheim bedankt 
sich herzlich bei HofEis für die köstliche Unterstützung 
und freut sich schon darauf, nach den Sommerferien wie-
der gemeinsam durchzustarten.
 
Bis dahin gilt: Ausreichend bewegen, viel lachen und 
das Eis nicht zu schnell schmelzen lassen! 

Fußball
Ergebnisse 
Herren
SV Weilertal - SV Gottenheim   3:2
(Bezirkspokal)
 
Frauen
SV Gottenheim 2 - SG Buchenbach   3:0
SV Gottenheim 3 - VfR Vörstetten   1:4
 
Jugend
SG Vogtsburg - SVG A-Jugend   4:3
SVG B-Jugend - SG St. Märgen   9:1
 
 
Vorschau 

Frauen
Samstag, 29.08.2026
18:00 Uhr SG Rebland - SV Gottenheim 2
18:00 Uhr SC Lahr - SV Gottenheim 3
Sonntag, 30.08.2026
13:00 Uhr SV Gottenheim - Hegauer FV 2
Dienstag, 01.09.2026
19:45 Uhr SvO Rieselfeld - SV Gottenheim
Mittwoch, 02.09.2026
19:45 Uhr SF Schliengen - SV Gottenheim 2

Am Sonntag, den 26.07.26 feierte der Tennisclub 
Gottenheim sein 50igstes Jubiläum. 
Für die sportliche Festivität wurden zunächst die Tennis-
schläger beim Doppelspiel geschwungen. Zwischendurch 
wurden die Spieler mit Kuchen und Heißgetränken ver-
köstigt. Am Abend wurde weiter gefeiert bei Kaltgeträn-
ken, einem leckeren Abendessen und netten Gesprächen.
An dieser Stelle wollen wir allen Gründungsmitgliedern, 
allen Mitgliedern und allen Helfern, außerdem der Ge-
meinde einen großen Dank aussprechen, denn ohne 
Euch wäre dieses Fest nicht möglich gewesen!
Euer Vorstandsteam
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Strick- und Häkeltreff  
Gottenheim 

Liebe Strick- und Häkelfreundinnen,
wegen des Aufbaus zum Hahleraifest fällt der nächste 
Strickkreis am

Mittwoch, den 02. September 2026
leider aus. 
 
Wir treffen uns wieder am

Mittwoch, den 16. September, um 15.00 Uhr.
Ich freue mich jetzt schon wieder auf viele Strick- und 
Häkelbegeisterte.
 
Gabriele Wolf
Tel.: 07665/940723
Mail: gabi-maria-wolf@t-online.de
 

BE Gruppe 
Gottenheims Kinder

Sommer, Sonne, Filzspaß!

gleich zu Beginn der Sommer-
ferien wurde es bunt, weich und 
wunderbar kreativ! 
 
Beim Ferienprogramm der Ge-
meinde Gottenheim, tauchten 
die Kinder unter Anleitung von 
Nadine Wendel der Villa Kunst 
& Bunt in die zauberhafte Welt 
des Nassfilzens ein.

Mit warmem Wasser, Seife und 
weicher Schafwolle entstanden 
kleine sommerliche Kunstwer-
ke:

Filzträume, Sonnenfänger für Fenster oder Garten und 
viele weitere fantasievolle Unikate.
 
Mit Freude am kreativen Gestalten und am Experimentie-
ren mit Farben und Formen entstanden in den Gruppen 
der 5–8 jährigen und 8-12 jährigen Kindern zauberhafte 
Kunstwerke.

Die BE-Gruppe Gottenheims Kinder freut sich darüber, 
dass der Filzspaß so großen Anklang gefunden hat.

Ein Jahr Krisentelefon 
– schnelle Hilfe in seeli-
schen Krisen
Seit April 2025 bietet das Krisentele-
fon der Regio-Krisendienst gGmbH 
schnelle und unkomplizierte Unter-
stützung für Menschen in psycho-
sozialen und psychischen Krisen im 

Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald und in der Stadt Freiburg.

33 geschulte ehrenamtliche Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter hören 
zu, stabilisieren in akuten Belas-
tungssituationen und unterstützen 
bei ersten Schritten aus der Krise. 
Seit Januar 2026 sorgen drei paral-

lel besetzte Leitungen für eine noch 
bessere Erreichbarkeit.

Krisentelefon: 0761 88 88 35 33

Erreichbar: Freitag bis 
Sonntag sowie an Feiertagen, 
jeweils von 18:00 bis 22:00 Uhr.
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Hauptsitz | Joseph-Vomstein-Str. 6 |  
79189 Bad Krozingen
Standort | K+Punkt Hugstetten |  
Engelgasse 25 | 79232 March
Telefon: +49 7665 425300 |  
E-Mail: Isabella.Schreiber@kath-margot.de | 
www.kath-bm.de

St. Alban Bad Krozingen

Röm.-Kath.  
Kirchengemeinde  
Breisgau- 
Markgräflerland

GOTTESDIENSTE  
VOM 29.08. – 06.09.2026 
Sonntag, 30.08. 
22.Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr St. Gallus, Hugstetten - 

Eucharistiefeier als 
Untergliederungsgottes-
dienst

Dienstag, 01.09.
18.30 Uhr  St. Pankratius, Holzhau-

sen - Eucharistiefeier

Mittwoch, 02.09.
18.30 Uhr St. Georg, Buchheim - 

Eucharistiefeier

Donnerstag, 03.09.
09.00 Uhr Gemeindehaus, Gotten-

heim - Eucharistiefeier

Samstag, 05.09.
18.30 Uhr St. Stephan, Gottenheim 

- Vorabendgottesdienst

Sonntag, 06.09. 
23. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr  St. Pankratius, Holzhau-

sen - Eucharistiefeier
10.30 Uhr  St. Gallus, Hugstetten - 

Familienmesse mit Pick-
nick auf der Pfarrwiese 
neben St. Gallus Hugs-
tetten

INFORMATIONEN AUS DER 
KIRCHENGEMEINDE
Bitte beachten:
In den Sommerschulferien (30.07. - 
12.09.2026) ist der K+Punkt inHugs-
tetten nur vormittags geöffnet!

Redaktionsschluss für den nächs-
ten Pfarrbrief istam Montag, 
14.09.2026. Beiträge bitte an pfarr-
brief@kath-margot.desenden.

WALLFAHRT ZUMHÖRNLEBERG
GemeindeteamGottenheim lädt zur 
Wallfahrt auf den Hörnleberg ein
Das Gemeindeteamder Kirchenge-
meinde Gottenheim unternimmt am 
Samstag, 19. September, eineWall-
fahrt zum Hörnleberg bei Elzach 
(www.kath-elz.de/hoernleberg). Um 
9.00 Uhrfindet in der Wallfahrtskirche 
Unsrer Lieben Frau vom Hörnleberg 
einWallfahrtsgottesdienst mit Domka-
pitular Bernd Gehrke statt.
Interessierteaus Gottenheim 
und aus der Kirchengemeinde 
Breisgau-Markgräflerland sind zur-
Teilnahme eingeladen. Es werden 
Fahrgemeinschaften mit privaten 
Pkws gebildet,Abfahrt in Gottenheim 
ist um 07.15 Uhr. Bitte beachten: 
Von den Parkplätzen ausist ein stei-
ler Aufstieg zur Wallfahrtskirche von 
einer halben Stunde zubewältigen. 
Dennoch kann jeder/jede mitfahren, 
auch wenn er/sie nicht mehr somo-
bil ist. Es besteht die Möglichkeit 
zur Wallfahrtskirche hochzufahren, 
umGehbehinderte aussteigen zu las-
sen. Nach dem Gottesdienst ist eine 
Einkehrgeplant; dennoch sollte ein 
Getränk und ein kleines Vesper mit-
genommen werden.
Anmeldungen sind bei RitaArmbrus-
ter (Telefon 07665 9390266, E-Mail 
rita.armbruster52@gmail.com)und 
bei Ursel Wiloth (Telefon 07665 
5801, E-Mail uk.wiloth@t-online.de)
erwünscht. Bitte angeben, ob eine 
Gehbehinderung besteht.
Anmeldeschluss ist der 10.09.2026.
Treffpunkt fürTeilnehmende istam 
Samstag, 19.09.2026 um 07.00 Uhr 
beim Feuerwehrhaus in Gottenheim.
  
ERNTEDANK INGOTTENHEIM - 
Obst-und Gemüsespenden 
willkommen
Am Samstag, 03.10.2026um 18.30 
Uhr, wird in Gottenheim in der Kir-
che St. Stephan Erntedank gefeiert.
Das Gemeindeteam gestaltet wieder 
einen Erntedankaltar mit Obst, Ge-
müse undweiteren Gaben der Natur. 
Gottesdienstbesucher können ihre 
Gaben in denGottesdienst zum Seg-
nen mitbringen. Wer Gaben für den 
Erntealtar spenden will,kann diese 
am Freitag, 02.10.2026 bis 17.00 Uhr 
in der Kirche ablegen. DieGaben wer-
den nach dem Gottesdienst an „herz 
& hand“ weitergegeben.

Ihr GemeindeteamGottenheim
EndFragment

Evangelische Kirchengemeinde 
Pfarrerin Suse Best, Pfarrhaus 
Tel.: 07663-7520251
Diakon Markus Rüb: 
0162-5418056
Evangelisches Pfarramt, 
Hauptstr. 44, 79268 Bötzingen
Tel. Pfarramt  07663-1238
E-Mail: boetzingen@kbz.ekiba.de
https://evangelisch-kaiserstuhl.de/
 
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Montag: 09.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch: 09.00 - 12.00 Uhr 
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr 
 
Diakonie
Die evangelische Kirchengemeinde 
ist in vielfältiger Weise diakonisch 
tätig, um Menschen beizustehen und 
zu unterstützen.  

• kirchliche Sozialstation Nördlicher 
Breisgau e.V Tel: 07663 8969-200

• kirchliche Nachbarschafthilfe  
Bötzingen & Gottenheim  
Tel: 07663-949484

• evangelischer Kindergarten  
Bötzingen Tel: 07663-723  
kiga.boetzingen@kbz.ekiba.de

 

Das Pfarrbüro bleibt vom 
24.08.2026 bis 11.09.2026 

geschlossen.

 
13. SONNTAG NACH TRINITATIS – 
30.08.2026 
10:30 Uhr Allemanischer Gottes-
dienst mit Pfarrer i.R. Botho Jenne.
 
Unsere Gottesdienste werden auf-
gezeichnet und sind am selben Tag 
ab ca. 15:00 Uhr auf unserer Home-
page abrufbar.

https://evangelisch-kaiserstuhl.de/
gottesdienste/stream-gottesdiens-
te-youtube/

Außerdem können auf der Seite 
GOTTESDIENSTE auch die Gottes-
dienste des letzten Monats aufge-
rufen werden.
 
Mittwoch 02.09.2026
09:00 Uhr Zeit mit Gott, 
offener Gebetskreis
09:30 Uhr Spielgruppe
20:00 Uhr Probe Bläserkreis
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Der Bibelspruch für die kommende 
Woche steht in Matthäus 25,40b

Christus spricht: 
Was ihr getan habt einem von die-
sen meinen geringsten Brüdern, 
das habt ihr mir getan.   

Naturvielfalt entdecken - 
Ausstellung in Ihringen
Erfahren Sie viel Wissenswertes über 
Flora und Fauna sowie die geologi-
sche Geschichte des kleinen Vulkan-
gebirges Kaiserstuhl. Besuchen Sie 
unsere Ausstellung mit wechselnden 
Fotoserien und verweilen Sie bei un-
seren Naturfilmen. Es erwarten Sie 
Informationen zu den vielfältigen Le-
bensräumen des Kaiserstuhls sowie 
eine einzigartige Kaiserstühler Vulk-
ansteinsammlung.

ktuell zeigen wir Fotos im Makrofor-
mat zur geheimnisvollen Welt der 
Kaiserstühler Mineralien.  Weitere 
Angebote:
Individuelle Führung durch unsere 
Ausstellung
Beratung und Tipps zu Rad- und 
Wandertouren

Naturzentrum für Kinder:
Kinderrätsel • Fühlstationen • Spiele • 
Naturfilme • Leseecke • Binokular mit 
verschiedenen Insekten

Öffnungszeiten:
Montag + Donnerstag 10 - 12 Uhr, 
Samstag 15 – 17 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
„Sonntags um 10“ mit den Kaiser-
stühler GästeführerInnen

Sonntag, 6.9., 10 - 12 Uhr
Limburg-Rundtour – Geologie-
Natur-Geschichte
Entstehung Kaiserstuhl, Einblick 
Weinbau, ehemalige Limburg mit 
Rosie Burgert, Treffpunkt Sasbach 
Parkplatz bei Gasthaus Limburg, An-
meldung - Tel. 017680141938, 

Weitere Termine/Themen unter 
https://kaiserstuehler-gaestefuehrer.
de/sonntags-um-10/  
 
Kontakt + Information:
Naturzentrum Kaiserstuhl im 
Schwarzwaldverein e.V.
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen
Tel:  07668 7108 80 
(Büro: Mo + Do, 10 - 12 Uhr)  
Naturzentrum-kaiserstuhl@ihringen.de
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de

Haben Sie bei starker Sonneneinstrahlung 
Fenster und Türen richtig geschlossen?

Ein eff ektiver Sonnenschutz schützt nicht nur vor Hitze, 
sondern spart auch Energiekosten.


